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	[bookmark: _GoBack]Zwischen Auftraggeberin und Auftragnehmer kommt mit Zuschlag auf das Angebot ein Vertrag zur Auftragsverarbeitung gemäß Anlage 08 auf Grundlage der Angaben im Formblatt 08a Datenblatt zum Datenschutz (Anlage zum AVV) zustande. Die Auftraggeberin nimmt zur Kenntnis und erklärt sich einverstanden, dass personenbezogene Daten in ein Drittland übertragen werden. Die Auftraggeberin genehmigt den Drittlandtransfer ausschließlich auf Grundlage der nachfolgenden Angaben des Auftragnehmers und der nachfolgenden Vereinbarungen.
Auf diesem Datenblatt sind zum Datentransfer in ein Drittland nachfolgende Informationen anzugeben und dem Angebot beizufügen.

	

	Hauptvertrag
	
	

	Vergabenummer
	
	

	

	

	Bitte tragen Sie hier Firmierung & Kontaktdaten des Auftragsverarbeiters ein. 

	Tragen Sie die Angaben des Bieters wie im Angebotsblatt ein. Bei Bildung einer Bietergemeinschaft tragen Sie die Angaben für das Mitglied der Bietergemeinschaft ein, das als Auftragsverarbeiter eingesetzt ist. 

	Firma
	
	

	Anschrift
	
	

	ggf. EU-Vertretung
	
	

	



	☐ Datentransfer an den Auftragnehmer in ein Drittland

	Die Auftragsverarbeitung in einem Drittland erfolgt im Rahmen der Tätigkeit einer Niederlassung des Auftragnehmers außerhalb der EU/EWR. Benennen Sie die Niederlassung, die Anschrift im Drittland und die Verarbeitungstätigkeiten, für die personenbezogene Daten in das Drittland transferiert werden.  

	






	

	☐ Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission

	Ein „Angemessenheitsbeschluss“ ist ein Beschluss, der von der Europäischen Kommission gemäß Artikel 45 DSGVO angenommen wird und durch den festgelegt wird, dass ein Drittland (d. h. ein Land, das nicht an die DSGVO gebunden ist) ein angemessenes Schutzniveau für personenbezogene Daten bietet. Ein solcher Beschluss bedeutet, dass personenbezogene Daten von den EU-Mitgliedstaaten und den Mitgliedstaaten des Europäischen Wirtschaftsraums ohne weitere Anforderungen an dieses Drittland übermittelt werden können. Bitte geben Sie das Drittland an, für das ein Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission vorliegt.

	




	

	☐ Abschluss der EU-Standardvertragsklauseln

	Die Vertragsparteien vereinbaren für den Transfer personenbezogener Daten zur Gewährleistung eines angemessenen Datenschutzniveaus zusätzlich zum Vertrag zur Auftragsverarbeitung die Standardvertragsklauseln der Europäischen Kommission gem. Durchführungsbeschluss der Europäischen Kommission vom 4.6.2021, EU 2021/914 über Standardvertragsklauseln für die Übermittlung personenbezogener Daten an Drittländer gemäß der Verordnung EU 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates (nachfolgend „SCC“). 
Im Rahmen des Abschlusses dieser SCC vereinbaren die Parteien Folgendes:

	˗
	Es gilt Modul 2 Übermittlung von Verantwortlichen an Auftragsverarbeiter.

	˗
	Datenexporteur ist die Auftraggeberin; Datenimporteur ist der Auftragnehmer.

	˗
	Der Datenimporteur erhält als personenbezogene Daten:

	
	



	˗
	Die Übermittlung sensibler Daten 

	
	☐
	findet nicht statt

	
	☐
	findet statt und zwar:
	

	
	Es werden folgende Beschränkungen vorgenommen oder Garantien abgegeben, die der Art der Daten und den verbundenen Risiken in vollem Umfang Rechnung tragen: 

	
	



	˗
	Art, Umfang und Zweck der Verarbeitung der personenbezogenen Daten sind:

	
	




	˗
	Die Übermittlung von personenbezogenen Daten erfolgt:

	
	☐
	einmalig

	
	☐
	kontinuierlich, nämlich: 
	

	˗
	Die Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten ist wie folgt festgelegt:

	
	




	˗
	Der Datenimporteur verpflichtet sich, im Rahmen des Drittland-Transfers alle nachfolgenden technisch-organisatorische Maßnahmen einzuhalten. Die Maßnahmen dienen der Sicherstellung eines mit den Anforderungen der DSGVO vergleichbare Datenschutzniveaus.

	
	






	˗
	Die Standardvertragsklauseln gelten mit den in diesem Vertrag aufgeführten Informationen und den nachfolgenden Anpassungen als ausgefüllt:

	
	•
	In Klausel 7 der SCC findet die optionale Andockklausel keine Anwendung;

	
	•
	In Klausel 9 gilt die Option 1, und die Frist für die Vorankündigung beträgt 1 Monat;

	
	•
	In Klausel 11 findet die optionale Formulierung keine Anwendung;

	
	•
	In Klausel 11 findet die optionale Formulierung keine Anwendung;

	
	•
	Die zuständige Aufsichtsbehörde(n) gemäß Klausel 13: Bundesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit;

	
	•
	In Klausel 17 gilt Option 2; die EU-SCC unterliegen dem deutschen Recht;

	
	•
	In Klausel 18 Buchstabe b) werden Streitigkeiten vor den deutschen Gerichten entschieden;

	˗
	Der Datenimporteur informiert den Datenexporteur unverzüglich, wenn:

	
	•
	Eine Behörde im Drittland Zugriff auf die personenbezogenen Daten beantragt, oder

	
	•
	Der Datenimporteur gesetzlich verpflichtet wird, personenbezogene Daten offenzulegen.

	
	Der Datenimporteur verpflichtet sich, vor einer Offenlegung alle rechtlich zulässigen Maßnahmen zu ergreifen, um den Zugriff einzuschränken oder zu verhindern.

	˗
	Im Falle von Widersprüchen zwischen der Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung und den SCC haben die Klauseln der SCC Vorrang. Der Datenimporteur verpflichtet sich, keine Maßnahmen zu ergreifen, die den SCC widersprechen.

	˗
	Der Datenimporteur garantiert, dass nur autorisierte Mitarbeiter Zugriff auf personenbezogene Daten erhalten. Diese Mitarbeiter unterliegen strengen Vertraulichkeitsverpflichtungen und werden regelmäßig geschult, um Datenschutzanforderungen zu verstehen und einzuhalten.

	˗
	Der Datenexporteur hat das Recht, regelmäßig Audits und Inspektionen durchzuführen, um die Einhaltung der SCC und der technischen und organisatorischen Maßnahmen zu überprüfen. Der Datenimporteur stellt hierzu alle erforderlichen Unterlagen und den Zugang zu seinen Einrichtungen bereit.

	˗
	Der Datenexporteur hat die Risiken des Datentransfers in das Drittland im Rahmen einer Datentransfer-Folgenabschätzung (Transfer-Impact-Assessment) zu bewerten. Der Datenimporteur stellt hierzu alle notwendigen Informationen bereit, einschließlich:

	
	•
	Angaben zu den relevanten Rechtsvorschriften im Drittland

	
	•
	Mögliche Risiken durch behördlichen Zugriff und

	
	•
	Zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen, die umgesetzt werden

	

	☐ Andere Garantien gem. Art. 46 DSGVO

	Sofern als Garantie weder ein Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission vorliegt noch der Abschluss der Standardvertragsklauseln der Europäischen Kommission erfolgt, ist die Eignung der gewählten Garantie zur Gewährleistung eines angemessenen Datenschutzniveaus gesondert zu begründen. Bitte machen Sie hierzu entsprechende Angaben und fügen Sie entsprechende Unterlagen dem Angebot bei.

	





	☐ Datentransfer an einen Unterauftragnehmer in ein Drittland

	Die Auftragsverarbeitung in einem Drittland erfolgt im Rahmen der Tätigkeit des Auftragnehmers mit Sitz in der EU/EWR durch einen Unterauftragnehmer mit Sitz außerhalb der EU/EWR. Benennen Sie für jeden Subunternehmer Firmierung, Anschrift im Drittland und die Verarbeitungstätigkeiten, für die personenbezogene Daten in das Drittland transferiert werden.  

	Lfd. Nr.
	Firmierung / Namen
	Anschrift / Land
	Verarbeitungstätigkeit

	1
	
	
	

	2
	
	
	

	3
	
	
	

	4
	
	
	

	5
	
	
	

	6
	
	
	

	7
	
	
	

	8
	
	
	

	Der Auftragnehmer bestätigt, mit jedem der Unterauftragnehmer einen Vertrag zur Auftragsverarbeitung im Sinne des Art. 28 DSGVO abgeschlossen zu haben.

	☐ Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission

	Ein „Angemessenheitsbeschluss“ ist ein Beschluss, der von der Europäischen Kommission gemäß Artikel 45 DSGVO angenommen wird und durch den festgelegt wird, dass ein Drittland (d. h. ein Land, das nicht an die DSGVO gebunden ist) ein angemessenes Schutzniveau für personenbezogene Daten bietet. Ein solcher Beschluss bedeutet, dass personenbezogene Daten von den EU-Mitgliedstaaten und den Mitgliedstaaten des Europäischen Wirtschaftsraums ohne weitere Anforderungen an dieses Drittland übermittelt werden können. Bitte geben Sie das Drittland an, für das ein Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission vorliegt.

	



	

	☐ Abschluss der EU-Standardvertragsklauseln

	Der Auftragnehmer bestätigt zur Gewährleistung eines angemessenen Datenschutzniveaus mit seinen Unterauftragnehmern zusätzlich die Standardvertragsklauseln der Europäischen Kommission gem. Durchführungsbeschluss der Europäischen Kommission vom 4.6.2021, EU 2021/914 über Standardvertragsklauseln für die Übermittlung personenbezogener Daten an Drittländer gemäß der Verordnung EU 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates (nachfolgend „SCC“) abzuschließen. 
Für jeden Unterauftragnehmer ist das Formblatt 08c „Drittland Unterauftragnehmer“ auszufüllen und mit dem Angebot einzureichen. Im Rahmen des Abschlusses dieser SCC mit dem Unterauftragnehmer verpflichtet sich der Auftragnehmer Folgendes:

	˗
	Es gilt Modul 3 Übermittlung von Auftragsverarbeiter (Processor) an einen weiteren Auf-tragsverarbeiter (Sub-Processor).

	˗
	Die Standardvertragsklauseln gelten mit den in diesem Vertrag aufgeführten Informationen und den nachfolgenden Anpassungen als ausgefüllt:

	
	•
	In Klausel 7 der SCC findet die optionale Andockklausel keine Anwendung;

	
	•
	In Klausel 9 gilt die Option 1, und die Frist für die Vorankündigung beträgt 1 Monat;

	
	•
	In Klausel 11 findet die optionale Formulierung keine Anwendung;

	
	•
	In Klausel 11 findet die optionale Formulierung keine Anwendung;

	
	•
	Die zuständige Aufsichtsbehörde(n) gemäß Klausel 13: Bundesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit;

	
	•
	In Klausel 17 gilt Option 2; die EU-SCC unterliegen dem deutschen Recht;

	
	•
	In Klausel 18 Buchstabe b) werden Streitigkeiten vor den deutschen Gerichten entschieden;

	˗
	Der Datenimporteur informiert den Datenexporteur unverzüglich, wenn:

	
	•
	Eine Behörde im Drittland Zugriff auf die personenbezogenen Daten beantragt, oder

	
	•
	Der Datenimporteur gesetzlich verpflichtet wird, personenbezogene Daten offenzulegen.

	
	Der Datenimporteur verpflichtet sich, vor einer Offenlegung alle rechtlich zulässigen Maßnahmen zu ergreifen, um den Zugriff einzuschränken oder zu verhindern.

	˗
	Im Falle von Widersprüchen zwischen der Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung und den SCC haben die Klauseln der SCC Vorrang. Der Datenimporteur verpflichtet sich, keine Maßnahmen zu ergreifen, die den SCC widersprechen.

	˗
	Der Datenimporteur garantiert, dass nur autorisierte Mitarbeiter Zugriff auf personenbezogene Daten erhalten. Diese Mitarbeiter unterliegen strengen Vertraulichkeitsverpflichtungen und werden regelmäßig geschult, um Datenschutzanforderungen zu verstehen und einzuhalten.

	˗
	Der Datenexporteur hat das Recht, regelmäßig Audits und Inspektionen durchzuführen, um die Einhaltung der SCC und der technischen und organisatorischen Maßnahmen zu überprüfen. Der Datenimporteur stellt hierzu alle erforderlichen Unterlagen und den Zugang zu seinen Einrichtungen bereit.

	˗
	Der Datenexporteur hat die Risiken des Datentransfers in das Drittland im Rahmen einer Datentransfer-Folgenabschätzung (Transfer-Impact-Assessment) zu bewerten. Der Datenimporteur stellt hierzu alle notwendigen Informationen bereit, einschließlich:

	
	•
	Angaben zu den relevanten Rechtsvorschriften im Drittland

	
	•
	Mögliche Risiken durch behördlichen Zugriff und

	
	•
	Zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen, die umgesetzt werden

	

	☐ Andere Garantien gem. Art. 46 DSGVO

	Sofern als Garantie weder ein Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission vorliegt noch der Abschluss der Standardvertragsklauseln der Europäischen Kommission erfolgt, ist die Eignung der gewählten Garantie zur Gewährleistung eines angemessenen Datenschutzniveaus gesondert zu begründen. Bitte machen Sie hierzu entsprechende Angaben und fügen Sie entsprechende Unterlagen dem Angebot bei.
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